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Fraktionen im Kreistag des Rhein-Kreises Neuss 

 
 
An die Vorsitzende des Ausschusses für 
Rettungswesen, Feuer- und Katastrophenschutz  
im Rhein-Kreis Neuss 
Frau Ursel Meis 
Ständehaus  
Lindestraße 2 
41515 Grevenbroich 
 
 

11. Februar 2014 
 
 
Antrag der CDU- und der FDP-Kreistagsfraktion für die Sitzung des  
Ausschusses für Rettungswesen, Feuer- und Katastrophenschutz am  
25. Februar 2014  
 
 
Beschaffung digitaler Meldeempfänger  
 
 
Sehr geehrte Frau Meis, 
 
wir bitten Sie, den nachfolgenden Antrag der CDU- und der FDP-Kreistagsfraktion 
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Rettungswesen, 
Feuer- und Katastrophenschutz zu setzen. 
 
 
Antrag: 
 
Der Ausschuss für Rettungswesen, Feuer- und Katastrophenschutz beschließt, die 
Einheiten der im Katastrophenschutz des Rhein Kreises Neuss tätigen 
Hilfsorganisationen mit digitalen Meldeempfängern auszurüsten. Zur Anschaffung 
dieser digitalen Meldeempfänger soll ein Zuschuss von 90.000 Euro, verteilt auf drei 
Jahre, gewährt werden.  
 
Die Funkmeldeempfänger sollen vom Rhein Kreis Neuss zentral beschafft und an die 
Einsatzkräfte der Hilfsorganisationen ausgegeben werden.  
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Begründung:  
 
Mit dem digitalen Funknetz wurde ein neues Zeitalter in der Kommunikationstechnik 
der BOS eingeläutet. Der "Digitalfunk" löst den derzeitigen Analogfunk im Bereich der 
Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) ab. Das 
Digitalfunknetz bringt im Gegensatz zum bisherigen analogen Funknetz eine Menge 
an Verbesserungen (Alarmierung mit Rückmeldemöglichkeit, 
Gruppenkommunikation, Zielrufe, Identifikation der Funkteilnehmer, 
Datenübertragungen, Prioritätsrufe u.v.m.). Die Endgeräte sind ablesbar und 
übermitteln u.a. Texte, wodurch zeitraubende Rückfragen entfallen.  
 
Die meisten der Analog-Funkgeräte sind veraltet und können z.T. auch nicht mehr 
repariert werden. Mit den Digitalfunkgeräten können die ehrenamtlich tätigen 
Helferinnen und Helfer bzw. die Einheiten zur Gefahrenabwehr noch effizienter 
alarmiert und eingesetzt werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

Dieter W. Welsink              Rolf Kluthausen 
Vorsitzender der               stellv. Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion            FDP-Kreistagsfraktion 
im Rhein-Kreis Neuss            im Rhein-Kreis Neuss 
 


